
„Unternehmerkarte Handwerk“ geht an den Start 
Kreishandwerkerschaft Düsseldorf erweitert ihr Leistungsangebot 
 
Eine gute Nachricht gibt es für alle angeschlossenen Innungsfachbetriebe unserer 
Kreishandwerkerschaft Düsseldorf. Mit Beginn des kommenden Jahres wird auch die 
Kreishandwerkerschaft Düsseldorf zum starken Verbund der „Unternehmehrkarte Handwerk“ 
gehören – zusammen mit über 30 weiteren Kreishandwerkerschaften und rund 30.000 
angeschlossenen Innungsfachbetrieben, die bereits den Service nutzen. Damit lohnt sich die 
Innungsmitgliedschaft für Handwerksunternehmen in Düsseldorf noch mehr. Denn: Nur 
Mitglieder  können die Vorteile der Unternehmerkarte Handwerk auch nutzen.  
 
Neben der Möglichkeit, sich mit seiner Qualifikation und Fachkompetenz als 
Innungsfachbetrieb auszuweisen, umfasst die Unternehmerkarte einen exklusiven und 
umfangreichen Service, von dem die Karteninhaber sowohl in ihrem Unternehmeralltag als 
auch in ihrer Freizeit profitieren können. 
 
 „Rahmenverträge ermöglichen es den Karteninhabern, ihre Beschaffungskosten zu senken 
und ihre geschäftlichen Prozesse zu optimieren“, erklärt Hugo Polz, Geschäftsführer der 
Unternehmerkarte Handwerk. Die Unternehmehrkarte bündelt auf diese Weise die 
Leistungen einer starken Einkaufsgemeinschaft mit zahlreichen Vorteilen.  
 
Die Servicekarte bietet speziell auf das Handwerk abgestimmte Leistungspakete und 
Exklusivtarife für nahezu alle betriebsrelevanten Belange: Fuhrpark, Energie, Beratung oder 
Weiterbildung, Kommunikation, Soft- und Hardware, Versicherung, Werbung, Finanzen, 
Gesundheit und Freizeit. „Wir freuen uns, unseren Mitgliedern dieses tolle Angebot machen 
zu können und werden die ‚Unternehmerkarte Handwerk’ bereits ab Januar 2009 an unsere 
Innungsfachbetriebe ausgeben“, erklärt dazu Lutz Denken, Hauptgeschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft Düsseldorf. „Damit erweitern wir unser Leistungsangebot für unsere 
Mitglieder deutlich.“ 
 
 „Alle Innungsmitglieder erhalten ein Starterpaket mit der Karte, die zunächst für zwei Jahre 
gültig ist. Außerdem bekommen sie die Zugangsdaten für das Internetportal. Nach 
einmaliger Anmeldung dort haben die Innungsfachbetriebe Zugriff auf alle Vorteilsangebote 
der regionalen und überregionalen Partner“, erläutert Hugo Polz den simplen Ablauf der 
Anmeldung.  
 
In einer Einstiegs- und Informationsveranstaltung im I. Quartal 2009 werden außerdem 
zeitnah die neuen Karteninhaber über die Leistungen der Rahmenvertragspartner informiert, 
zu deren Kreis etwa so namhafte Firmen wie ARAL, Vodafone oder Metro gehören, aber 
auch regionale Partner zählen.  
 
Die Kreishandwerkerschaft Düsseldorf beteiligt sich mit der Unternehmerkarte Handwerk an 
einer Initiative der Bundesarbeitsgemeinschaft der Kreishandwerkerschaften (BAG). 
 
Quelle: Düsseldorfer Handwerk Ausgabe 6/2008 
  
 
Nachtrag: 
 
Zusätzlicher Vorteil 
Unternehmerkarte Handwerk verbessert Angebot 
 
Seit Anfang diesen Jahres wird von der Kreishandwerkerschaft Düsseldorf zusammen mit 
dem Beitragsbescheid die Unternehmerkarte Handwerk an die Mitgliedsunternehmen 
verschickt. Mit der Unternehmerkarte Handwerk wird den Karteninhabern der Zugang zu 
Vorteilen und Angeboten namhafter Produzenten und Handelshäuser ermöglicht. 



 
Nunmehr ist ein weiterer Partner jetzt dazugekommen: die Metro Cash & Carry. Als Inhaber  
der Unternehmerkarte können Sie von nun an in jedem der über 60 Metro-Großmärkte 
deutschlandweit auf ein Aktionssortiment speziell für Handwerksbetriebe durch eine 
zusätzliche Rabattierung sparen!  
 
So einfach geht's!  
Sie zeigen am Kundeneingang Ihres Metromarktes die Unternehmerkarte Handwerk vor und 
die speziellen Sonderkonditionen für Innungsfachbetriebe werden auf Ihrer Metro-
Kundenkarte hinterlegt. Neukunden der Metro erhalten neben ihrer Kundenkarte mit den 
hinterlegten Sonderkonditionen einen Warengutschein in Höhe von 50 €, sobald sie einen 
Umsatz von 250 € getätigt haben. 
 
Wir hoffen, dass Sie die Vorteile der Unternehmerkarte nutzen. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Webseite www.unternehmerkarte.de.  
 
Quelle: Düsseldorfer Handwerk 1/2009 
 
 

 


